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Anwalt für Gleichbehandlungsfragen

für Menschen mit Behinderung

Dr. HANSJÖRG HOFER

An das

Amt der Oö Landesregierung
z.H. Frau Dr.in Christina Nußbaumer
4021 Linz
Landhausplatz 1
per E-Mail: 
verfd.post@ooe.gv.at
Wien, am 29. Jänner 2018
Betrifft:
Verf-2013-33460/6-Nc
Landesgesetz, mit dem das Oö. Sozialhilfe-gesetz 1998 und das Oö. Chancengleichheitsgesetz geändert werden; Entwurf – Begutachtungsverfahren;
Stellungnahme
Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Behindertenanwalt dankt für die Übermittlung des vorliegenden Entwurfes und nimmt dazu wie folgt Stellung:
I. Präambel
Der Behindertenanwalt ist zuständig für die Beratung und Unterstützung von Personen, die sich im Sinne des Bundes-Behindertengleichstellungsgesetzes oder des Behinderteneinstellungsgesetzes diskriminiert fühlen. 
Darüber hinaus führt der Behindertenanwalt im Rahmen des § 13c Bundesbehinder​tengesetz Untersuchungen durch und gibt Empfehlungen und Berichte zur Teilhabe von Menschen mit Behinderung ab.
II. Stellungnahme des Behindertenanwaltes

Der Behindertenanwalt begrüßt die landesgesetzliche Umsetzung der Bestimmungen des Sozialversicherungs-Zuordnungsgesetz 2017 über das Verbot des Pflegeregresses.

Ausdrücklich begrüßt wird in diesem Zusammenhang, dass das Gesetz auch für Menschen mit Behinderungen und unabhängig von deren Alter und daher diskriminierungsfrei einzig aufgrund des Anknüpfungsmerkmals „stationärer Aufenthalt“ zur Anwendung gelangt.
Mit freundlichen Grüßen
Dr. Hansjörg Hofer
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